Anlage 8 zur GRDrs 750/2010
Stellenschaffung im Vorgriff auf den 
Stellenplan 2012
	Org.einheit

(aut. Stpl.)
	Amt
	Stellen-

wert

Haushalt
	St.

Schl.
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl der

Stellen


	Stellen-

Vermerk


	Durchschnittl. jährl. kosten-wirksamer Aufwand    Euro

	400 2400
	Schulverwaltungsamt
	A 11
	01
	Sachbearbeiter/-in
	1,0
	
	88.700 €


1. Antrag, Stellenausstattung


Beantragt wird die unbefristete Schaffung von 1,0 Stellen im Beamtenverhältnis/ Beschäftigtenverhältnis für die Sachbearbeitung in der Verlässlichen Grundschule (Innenverwaltung).

2.
Schaffungskriterien


Mit der GRDrs 348/2010 wurde dem Gemeinderat der Situationsbericht 2010 zur Verlässlichen Grundschule vorgelegt. Es wurde Kenntnis genommen zum weiteren, bedarfsorientierten Ausbau der ergänzenden Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule zum Schuljahr 2010/2011. Dabei ergab sich ein zusätzlicher Bedarf von 38 Gruppen. Nach Ziff. 9 des Beschlussantrags wurde der zusätzlichen Schaffung einer 1,0 Stelle in EG 10 / A 11 für die Innenverwaltung zugestimmt.
3.
Bedarf

3.1 Anlass
 

Auf Grund der gestiegenen Gruppenzahlen ist die Schaffung der Stelle für den weiteren Ausbau des Betreuungsangebots unabweisbar notwendig. Mit dem 2006 im Rahmen der Neustrukturierung des Schulverwaltungsamtes festgelegten Personalschlüssel von 50 Gruppen pro Sachbearbeiter/-in wären derzeit rein rechnerisch 9,5 Stellen notwendig. Danach wäre sogar die Schaffung von 3 Stellen notwendig. Der Bereich Verlässliche Grundschule ist zur Zeit (ohne Ferienbetreuung mit 6,55 Stellen ausgestattet). 

Hinzu kommt, dass die Verwaltung beauftragt wurde, dem Gemeinderat ein neues Konzept für die flexible Nachmittagsbetreuung in Stuttgarter Schulen vorzulegen, wofür ebenfalls dringend Personal benötigt wird. 

3.2 Bisherige Aufgabenwahrnehmung


Es handelt sich um eine erweiterte Aufgabe
3.3 Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffung


Bei einer Ablehnung müsste vom Schulverwaltungsamt der Service zum Betreuungsangebot „Verlässliche Grundschule“ erheblich reduziert werden. Bereits jetzt gibt es beim Anmelde-, Abmeldeverfahren und beim Entgelteinzug zeitliche Verzögerungen. Ohne den Einsatz von Auszubildenden (die jedoch nicht immer zur Verfügung stehen) wäre der Arbeitsaufwand nicht mehr zu bewältigen. Der Imageverlust für eine familien- und kinderfreundliche Stadt Stuttgart wäre enorm, wenn die Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule nicht weiterhin flächendeckend, bedarfsorientiert ausgebaut werden kann.

4. Stellenvermerke


keine
1

